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Rentenversicherung

• Förderung der beruflichen Teilhabe durch Präventions- und Rehabilitationsleistung

→ Ziel: Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit
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Präventive Leistungen Rehabilitative Leistungen

Frühzeitige verhaltens- und lebensstilbezogene 

Interventionen haben positive Auswirkungen auf die 

Gesundheit

Medizinische und berufliche Leistungen für Versicherte 

mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen

Besonders bedeutsam durch die Erhöhung der 

Lebensarbeitszeit und der Zunahme von chronischen 

Erkrankungen

Die Beeinträchtigung der Erwerbsfähigkeit soll minimiert 

oder bestenfalls beseitigt werden

Handeln, bevor die Gesundheit und somit auch die 

Beschäftigungsfähigkeit Schaden nimmt

Das vorzeitige Ausscheiden aus dem Erwerbsleben soll 

verhindert oder zumindest hinauszögert werden

Präventions- und Rehabilitationsleistungen haben immer Vorrang 

vor der Zahlung einer Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit.
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Ansprechpartner für ArbeitgeberInnen
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Modul 1: Gesunde Mitarbeitende

Modul 2: Rente und Altersvorsorge

Modul 3: Beiträge und Meldungen zur Sozialversicherung

• Präventionsleistungen RV Fit

• Medizinische und berufliche Rehabilitation

• Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)

• Infos zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement

• Wegweiser zu Angeboten anderer Sozialversicherungsträger

• (Online) Vorträge
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- RV Fit -

Das Präventionsprogramm der 
Deutschen Rentenversicherung
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RV Fit - Zielgruppe und Voraussetzungen

• Aktiv berufstätig mit mind. 6 Pflichtbeiträgen in den letzten 24 Monaten

➢ keine Arbeitslosigkeit

Voraussetzungen

• Aktiv Beschäftigte

➢ Ausschluss: passive Phase der Altersteilzeit und Mutterschutz/Elternzeit

• Mit keinen oder ersten gesundheitlichen Beeinträchtigungen

• Bei chronischen und deutlichen gesundheitlichen Problemen ist eine 

medizinische Rehabilitation empfehlenswert

Zielgruppe
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RV Fit - Inhalte
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RV Fit - Ablauf
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RV Fit - Antragstellung

• Kurzantrag ohne Gesundheitsprüfung als eAntrag – direkt über die Homepage von 

RV Fit (www.rv-fit.de)

• Während der Prävention besteht ein Anspruch auf Entgeltfortzahlung gem. § 9 Abs. 

1 EntgFG (Start- und Auffrischungsphase)

• Fahrtkostenerstattung 

• Präventionsleistungen können nach Ablauf eines Jahres erneut beantragt werden

Für Versicherte

• Terminwünsche von Arbeitgebern werden entgegengenommen. So 

versuchen wir beispielsweise, Schichtarbeit zu berücksichtigen oder für 

Gruppenangebote den entsprechenden Rahmen zu schaffen.

Für Unternehmen

http://www.rv-fit.de/
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Stationäre Startphasen in Niedersachsen

Bad Eilsen Borkum Bad Lauterberg

Startphase 7 Tage stationärer 

Aufenthalt

→ RV Fit Balance

→ RV Fit Vital

→ RV Fit für Firmengruppen

7 Tage stationärer 

Aufenthalt

7 Tage stationärer 

Aufenthalt

Trainingsphase wohnortnahe 

Nachsorgeeinrichtung

9 Monate Online-

Betreuung mittels App 

"CASPAR„

9 Monate Online-

Betreuung mittels App 

"CASPAR„

Auffrischungsphase 3 Tage stationärer 

Aufenthalt

1 Refresher-Tag 

online

1 Refresher-Tag 

online
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- Ein Überblick -

Medizinische Rehabilitation
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Art und Dauer der medizinischen Rehabilitation

Arten und Dauer

Somatische Reha: 3 Wochen 

(mit Verlängerung 4 Wochen)

Psychosomatische Reha: 5 Wochen 

(mit Verlängerung 6 Wochen)

Abhängigkeitserkrankungen (Alkohol-, Drogen-, 

Spiel- und Internetspielsucht): bis zu 25 Wochen

Weitere:

Kinder- und Jugendreha (von Versicherten)

Onkologische Reha für Versicherte und Rentner

Medizinische Reha§15 SGB VI

Ganztägig ambulant (teilstationär)

Stationär in zertifizierten 

Rehabilitationskliniken (DRV eigen oder 

Vertragskliniken)

Grundsätzlich kann alle 4 Jahre ein Reha-

Antrag gestellt werden - Ausnahmen sind 

möglich
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Bund

- Ein Überblick -

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (LTA) –

berufliche Rehabilitation
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Eine berufliche Rehabilitation wird gewährt, wenn aus gesundheitlichen Gründen der Beruf/ 
die aktuelle Tätigkeit nicht mehr ausgeübt werden kann.

Hiermit soll die Eingliederung im Arbeitsleben erhalten oder wieder erreicht werden.

Bei der Auswahl der Leistungen werden individuell unterschiedliche Faktoren wie 
Eignung, Neigung oder die bisherige Tätigkeit angemessen berücksichtigt. 

Auch die aktuelle Lage auf dem Arbeitsmarkt fließt in die Entscheidung mit ein.

Der Reha-Fachberater ist der direkte Ansprechpartner in allen berufs- und 
arbeitskundlichen Fragen. Er begleitet und überwacht das Verfahren bis zur beruflichen 
Wiedereingliederung. Bei Bedarf koordiniert er die Zusammenarbeit mit anderen 
Rehabilitationsträgern. 
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Leistungsspektrum

Leistungen zur Erhaltung oder 

Erlangung eines Arbeitsplatzes

Eingliederungshilfen an 

Arbeitgeber

Arbeitserprobung und

Berufsvorbereitung

Berufliche Anpassung,

Aus- und Weiterbildung

Eingliederungszuschuss

bei Aufnahme einer 

selbständigen Tätigkeit

Arbeitsgeräte und Kleidung,

Lernmittel, Lehrgangskosten

und Prüfungsgebühren
Kostenzuschüsse zum Kfz; 

Zusatzausstattung/ 

Fahrerlaubnis 
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Kontaktdaten

Weitere Informationen:

Homepage: 

http://firmenservice.drv.info

E-Mail: 

firmenservice@deutsche-rentenversicherung.de

firmenservice@drv-bsh.de

Kostenlose Firmenservicehotline:

0800 1000 453

(Montag bis Freitag 9-15 Uhr)

Weitere Fragen?

Corinna Pech

Telefon: 0531 7006-213

E-Mail: corinna.pech@drv-bsh.de

Silvia Reder

Telefon: 0531 7006 116

E-Mail: silvia.reder@drv-bsh.de

http://firmenservice.drv.info/
mailto:firmenservice@deutsche-rentenversicherung.de
mailto:firmenservice@drv-bsh.de
mailto:corinna.pech@drv-bsh.de
mailto:silvia.reder@drv-bsh.de
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Vielen Dank 
für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Corinna Pech und Silvia Reder

Deutsche Rentenversicherung 

Braunschweig-Hannover


